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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Verkehrspolitik

Die Vertreterinnen und Vertreter der Umwelt- und Verkehrsministerien der Alpenländer
verabschiedeten Ende Oktober 2022 einen länderübergreifenden Aktionsplan für
klimafreundliche Mobilität in den Alpen. Auf Initiative der Schweizer Umwelt- und
Verkehrsministerin Simonetta Sommaruga hatten sich die Alpenländer Deutschland,
Frankreich, Italien, Österreich, Slowenien, Liechtenstein, Monaco und die Schweiz zur
Trägerschaft mit dem Namen «Simplon-Allianz» zusammengeschlossen.
Das Ziel des Aktionsplans bestand darin, den Verkehr im Alpenraum bis 2050
klimaneutral zu gestalten. Dafür sah der Plan Massnahmen in drei Bereichen vor: Im
Güterverkehr soll die Verlagerung auf die Schiene mittels eines Dialogs über eine
alpenweite Verkehrsabgabe für schwere Nutzfahrzeuge sowie der Förderung des
Ersatzes von fossil betriebenen Lastwagen durch emissionsfreie Fahrzeuge gestärkt
werden. Im Bereich des grenzüberschreitenden Personenverkehrs soll der Umstieg auf
den öffentlichen Verkehr gefördert werden. Dies könne unter anderem durch die
Einführung von alpenweit gültigen ÖV-Billetten oder -Abonnementen und durch die
Stärkung von Nachtzugsverbindungen geschehen. Da bei der Tourismus- und
Freizeitmobilität ein grosser Teil der Emissionen auf die An- und Abreise entfalle, sah
der Aktionsplan drittens vor, die Bahnverbindungen in die alpinen Destinationen zu
verbessern und den Langsamverkehr in den Tourismusorten zu stärken. 1

ANDERES
DATUM: 27.10.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

Eisenbahn

Le Conseil national a transmis le postulat Bircher (pdc, AG). Préoccupé par
l'amélioration du trafic ferroviaire dans la vallée du Rhin, de Stein (AG) à Winterthour
notamment, le député a proposé d'y réaliser pleinement les objectifs de Rail 2000.
Sont en particulier concernés la mise sur pied d'un plan d'ensemble du trafic régional,
une amélioration des horaires et des dessertes, une meilleure coordination des
transports entre l'Allemagne et la Suisse et l'arrêt du démantèlement de certaines
lignes. 2

POSTULAT
DATUM: 12.06.1992
SERGE TERRIBILINI

Im Mai 2022 präsentierte das BAV einen Grundlagenbericht für den Ausbau des
Bahnknotens Basel. Unter dem Namen Ausbau des Bahnknotens Basel planten das BAV
und die SBB zusammen mit den Kantonen Basel-Stadt und Basel-Landschaft sowie der
Deutschen Bahn den langfristigen Ausbau der Bahninfrastruktur in Basel. Kernstück des
sogenannten Fünfpunkteplans bildete dabei der Bau eines neuen Tiefbahnhofs Basel
SBB für die trinationale S-Bahn. Als sogenanntes Herzstück sollte eine unterirdische
Verbindung zwischen den beiden Bahnhöfen Basel SBB und Basel Badischer Bahnhof
entstehen, mit dem zusätzlichen Bau mindestens einer neuen Haltestelle Basel Mitte
(und möglicherweise weiterer Stationen) sowie einer Verzweigung nach Basel St. Johann
in Richtung Elsass und Flughafen Basel Mulhouse. Für den Ausbau des Bahnknotens
Basel rechnete das BAV im Grundlagenbericht mit Kosten von rund CHF 9 Mrd. Der
Ausbau der Basler Bahninfrastruktur würde Jahrzehnte dauern – eine Fertigstellung sei
gemäss dem Bericht in der Zeitspanne 2053 bis 2070 denkbar – und sollte über
verschiedene Ausbauschritte des Bundes verteilt werden.

Die Idee für den Bau einer solchen unterirdischen S-Bahn-Verbindung stammte bereits
aus den 1980er Jahren, wie etwa die Basellandschaftliche Zeitung berichtete. Im Jahr
2000 liess der Kanton Basel-Stadt erstmals eine Machbarkeitsstudie in Auftrag geben.
Die Parlamente beider Basel sprachen in den Jahren 2009 und 2014 schliesslich
entsprechende Kredite zur Vorplanung und für ein Vorprojekt. Drei Jahre später hatte
der Bundesrat den Bahnknoten Basel anfänglich im STEP 2035 nicht aufnehmen wollen,
National- und Ständerat ergänzten jedoch im Jahr 2019 die Basler Durchmesserlinie auf
der Projektliste und sprachen für die Planung und Projektierung CHF 100 Mio. 
Nach dem Vorliegen des Grundlagenberichts sollten Anfang 2022 bis Ende 2024 im
Rahmen einer Vorstudie verschiedene Varianten des Ausbaus durch das BAV geprüft
werden. Es wurde erwartet, dass das Eidgenössische Parlament mit der Botschaft 2026
einen Entscheid über den Bau des Projekts beziehungsweise über Teilprojekte fällen

BERICHT
DATUM: 25.05.2022
MARCO ACKERMANN
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wird. 3

1) Aktionsplan vom 27.10.22; Medienmitteilung ARE vom 27.10.22
2) BO CN, 1992, p. 2176 s.
3) Medienmitteilung BAV vom 25.5.22; Website SBB zu Herzstück Basel; BLZ, 5.6.19, 18.1.20; BaZ, 26.6., 29.6.21, 27.5.,
28.5.22; BLZ, 22.12.22; BaZ, 13.1.23

ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK 01.01.65 - 01.01.24 2


